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Jungen 19 1. Kreisklasse

TTV 79 Eschwege II : TTC 1962 Albungen 
Dienstag, 07.11.2023, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach ca. 130 Minuten Spielzeit nahm der TTC 1962 Albungen beim 5:5 gegen den TTV 79
Eschwege II in der Jungen 19 1. Kreisklasse einen Zähler mit. Besonders Maja Ruelberg behielt in
diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all ihre Spiele für den TTC 1962 Albungen
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 5 Fünf-Satz-Spielen und einem
Satzverhältnis von 24:19.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Mit 3:1 hatten Fischer / Guzenda im Spiel gegen Deiters / Wedler die
Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Fünf Sätze beharkten sich Exner / Greß und Siemon / Ruelberg, bevor die Gastspielerinnen einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Simon Exner und Lea Siemon, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Lange dagegenhalten
konnte Kilian Greß beim 2:3 gegen Johannes Deiters. Das Spiel verlor Greß dennoch im 5. Satz.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Lange dagegenhalten konnte Nico Fischer beim 2:3
gegen Maja Ruelberg. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Fischer
dennoch im 5. Satz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonathan Guzenda
seinen Gegner Benjamin Wedler beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Bei einem
Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Eher wenig Gegenwehr
bekam Simon Exner beim 3:0 von Johannes Deiters. Obwohl Kilian Greß fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Lea Siemon zurück ins Match und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. 8:4 (Greß) bzw. 10:2 (Siemon) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Nico Fischer hatte im Match gegen Benjamin Wedler am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel
zeigte somit ein 5:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jonathan Guzenda das Spiel gegen Maja
Ruelberg mit 1:3 verlor. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV 79 Eschwege II tritt dabei geben die TSG Fürstenhagen 1901
an, während es der TTC 1962 Albungen mit dem TV 1920 Frankenhain II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV 79 Eschwege II

Doppel: Fischer / Guzenda 1:0, Exner / Greß 0:1 
Einzel: S. Exner 1:1, K. Greß 1:1, N. Fischer 1:1, J. Guzenda 1:1 

 TTC 1962 Albungen
Doppel: Deiters / Wedler 0:1, Siemon / Ruelberg 1:0 
Einzel: L. Siemon 1:1, J. Deiters 1:1, M. Ruelberg 2:0, B. Wedler 0:2


